
 
 
Bürgermeister/in Beigeordnete/r Fachbereichsleiter/in 
 
Die Stadtverordnetenversammlung � hat in ihrer Sitzung am  
Der Hauptausschuss � hat in seiner Sitzung am  
 
den empfohlenen Beschluss mit � Änderung(en) und � Ergänzung(en) � gefasst � nicht gefasst.  
 
 
F.d.R.d.A. 

Vorlage 
 ⌧ öffentlich 

 �  nichtöffentlich Vorlage-Nr.: 519/07 
Der Bürgermeister 
Fachbereich: 
 
 
 
 
 

zur Vorberatung an: � Hauptausschuss 
                                  ⌧  Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss 
  � Stadtentwicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschuss 
  � Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss 
  � Bühnenausschuss 
  � Ortsbeiräte/Ortsbeirat: 

zur Unterrichtung an:  � Personalrat Datum: 15. Mai 2007 
zum Beschluss an: � Hauptausschuss 
  ⌧ Stadtverordnetenversammlung 

 
Betreff:   1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2007 der Uckermärkischen Bühnen Schwedt 
 

Beschlussentwurf:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2007 der Uckermärkischen 
Bühnen Schwedt  

Finanzielle Auswirkungen: 
� keine  � im Verwaltungshaushalt ⌧ im Vermögenshaushalt 
� Die Mittel sind im Haushaltsplan eingestellt. � Die Mittel werden im Haushaltsplan eingestellt. 
Einnahmen: Ausgaben: Haushaltsstelle: Haushaltsjahr: 
                                                              113.000 €                                               02.3310.9850                           2007 
113.000 €                                                                                                             02.3310.3610                           2007 
 
� Die Mittel stehen nicht zur Verfügung.  
� Die Mittel stehen nur in folgender Höhe zur Verfügung: 
� Mindereinnahmen werden in folgender Höhe wirksam: 
Deckungsvorschlag: 
 
Datum/Unterschrift Kämmerer/Kämmerin: 
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Begründung: 
 
Auf der Grundlage der vorliegender Auszahlungsmitteilung der ILB vom 20.09.2006 zum  
2. Bauabschnitt Veranstaltungs- und Tagungshaus an den Uckermärkischen Bühnen Schwedt (ubs) 
ergeben sich aus der baufachlichen Prüfung des Brandenburgischen Landesbetriebes für 
Liegenschaften und Bauten, Niederlassung Bernau, in der Endabrechnung nicht zuwendungsfähige 
Aufwendungen innerhalb der Baumaßnahme in Höhe von 100.052,78 Euro.  
Die ubs haben für diese Situation Vorsorge getroffen und können die Finanzierung der nicht 
zuwendungsfähigen Aufwendungen durch dafür vorgehaltene Mittel aus eigener Leistungskraft 
vornehmen. 
Diese Mittel resultieren aus den folgenden Positionen: 
 
  26.049,15 Euro anteilige Vorsteuern 2. Bauabschnitt 
  74.003,63 Euro Restbetrag aus Eigenanteil 2. Bauabschnitt  
    
Um die o.g. Mittel verausgaben zu können, ist ein Nachtragsbeschluß zum Wirtschaftsplan 2007 
notwendig. 
 
Seitens des Landes Brandenburg ist den ubs in Aussicht gestellt worden, nicht in Anspruch genommene 
Fördermittel für eine kurzfristig zu realisierenden Fördermaßnahme zur Verfügung zu stellen.  
Die ubs haben daher an die Pommerania einen entsprechenden Projektantrag gestellt.  
Mit diesem Projekt soll die elektroakustische Ausstattung im Kleinen Saal in einem Umfang von 150.000 
Euro hergestellt werden, um nach abgeschlossener Baumaßnahme, nunmehr 
auch alle technischen Anforderungen im Veranstaltungsbereich gewährleisten zu 
können. 
Die dafür erforderlichen Eigenmittel in Höhe von 37.500 Euro bei einer Förderquote von 75% sind im 
Vermögenshaushalt 2007 der ubs zur Verfügung zu stellen. 
Bei den ursprünglich geplanten Maßnahmen ergeben sich dadurch folgende Änderungen: 
 

• Die Maßnahme Bühnentechnik – Umbau Filmleinwand wird in Jahresscheiben aufgeteilt 
und mit  80.000 Euro im Jahr 2008 weitergeführt. 

 
• In diesem Jahr erfolgt eine Aufstockung der Position Ausrüstungen um 73.000 Euro, um 

die technische Ausstattungssituation für den Vermietungsbereich entsprechend der 
Marktsituation anzugleichen. Es muss in Konferenztechnik investiert werden, um den 
Anforderungen des Vermietungswesens gerecht zu werden. 

 
• Die geplante Anschaffung von einem Fahrzeug in Höhe von 30.000 Euro wird 

durchVerfügungstellung eines Werbemobils der Firma Thaler Mobilwerbung realisiert.Die 
freiwerdenden Mittel werden für den erforderlichen Eigenanteil der Fördermaßnahme 
eingesetzt. 

 
 

Die Aufteilung der Maßnahme Bühnentechnik – Umbau Filmwand in zwei Jahresscheiben 2007/2008 ist 
erforderlich, da bei Bereitstellung der Fördermittel für die elektroakustische Ausstattung Kleiner Saal in 
2007 zwei größere Umbaumaßnahmen realisiert werden müssten. Dies ist in den Theaterferien aus 
zeitlichen Gründen nicht realisierbar.  
 
Die kurzfristig geplante Fördermaßnahme zur elektroakustischen Ausstattung macht ebenfalls einen 
Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2007 notwendig. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Uckermärkische Bühnen Schwedt
Eigenbetrieb der Stadtverwaltung Schwedt

1. Nachtrag zu der Zusammenstellung nach § 15 Abs. 1
EigV für das Wirtschaftsjahr 2007

Aufgrund des § 7 Nr. 3 der Eigenbetriebsverordnung in Verbindung mit §  95  Abs. 3 der
Gemeindeordnung hat die Stadtverordnetenversammlung durch Beschluß vom              den 
1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2007 festgestellt:

1. Mit dem Nachtragswirtschaftsplan werden

erhöht vermindert und damit der Gesamtbetrag des
um um Wirtschaftsplanes einschließlich

der Nachträge

gegenüber nunmehr
bisher festgesetzt auf

€ € € €
1.1. im Erfolgsplan

       die Erträge  - - -  - 

       die Aufwendungen  -  -  -   -  

       der Jahresgewinn  - -   -    - 

       der Jahresverlust   -  -   -   - 

1.2. im Vemögensplan

      die Einnahmen  213.053  -  350.000 563.053 

      die Ausgaben 213.053 -  350.000 563.053 

2. Es werden neu festgesetzt:

2.1. der Gesamtbetrag der Kredite von bisher €  - auf   € -

2.2. der Gesamtbetrag der
       Verpflichtungsermächtigungen von bisher €  - auf   € -

2.3. der Höchstbetrag der Kassen-
       kredite von bisher  €  - auf   € -

2.4. die Verbandsumlage
      ( nur bei Zweckverbänden) von bisher €   - auf   € -

Schwedt/Oder, den _________________ _________________
Polzehl Höppner
Bürgermeister Vorsitzender der Stadt-

verordnetenversammlung



Uckermärkische Bühnen Schwedt 09.05.2007

1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2007
V E R M Ö G E N S H A U S H A L T      2 0 0 7

Bezeichnung Plan 2007 Veränderung veränd.
Plan 2007

1.  Baumaßnahmen

Haustechnik / Elektro
Sanitär / Lüftung 10.000 0 10.000

Bühnentechnik
Umbau Filmleinwand 180.000 -80.000 100.000

Planung Bauvorhaben 20.000 0 20.000

2. Bauabschnitt VTH - Finanzierung
nicht zuwendungsfähige Ausgaben 0 100.053 100.053

Zwischensumme 210.000 20.053 230.053

2. Ausrüstungen

Beleuchtungstechnik 50.000 0 50.000

Tontechnik 50.000 0 50.000

Ausrüstungen 10.000 73.000 83.000

Transportfahrzeug 30.000 -30.000 0

elektroakustische Technik
Kleiner Saal 0 150.000 150.000

Zwischensumme 140.000 193.000 333.000

Ausgaben gesamt 350.000 213.053 563.053

Zusammenfassung

Ausgaben 350.000 213.053 563.053

Einnahmen 350.000 213.053 563.053
davon:
Zuwendung Stadt 350.000 0 350.000
Zuwendung Pommerania 0 113.000 113.000
Finanzierung aus Verbindlichkeiten 0 100.053 100.053
gegenüber Zuwendungsgeber
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